
So sind wir, die vielen, ein Leib in Christus, aber  
untereinander ist einer des andern Glied. |Römer 12,5

Liebe Gemeindeglieder, liebe Begleiterinnen und  
Begleiter unserer Kirchengemeinde Köln Buchforst-Buchheim!
In der Gemeindeversammlung am 26. Februar 2020, in den letzten Gemeindebriefen 
und im Wiedersehen-Gottesdienst 2020 informierten wir über das geplante Zusam-
mengehen unserer Kirchengemeinde mit der Evangelischen Kirchengemeinde Mül-
heim am Rhein. Wir wissen nun, dass dieses neue Kapitel unserer Kirchenstruktur am 
1. Januar 2022 aufgeschlagen wird. 
Mit dieser Informationsbroschüre wollen wir, Ihre Presbyterinnen und Presbyter mit 
Pfarrer Rau, das auf  den Weg bringen, was uns allen am Herzen liegt: Informationen 
austauschen, Fragen stellen, mögliche Antworten geben und Anregungen aufnehmen. 
Als Glieder des einen Leibes (Kol 3,15) wollen wir uns gegenseitig in der Gewissheit 
bestärken, dass wir den Weg in eine neu gestaltete Kirchengemeinde mit Zuversicht 
gehen. 
Dass wir diese Gespräche nicht persönlich, in einem großen Kreis führen können, 
stellt ein ganz großes Handicap dar. Die Pandemie erschwert nicht nur diese dringlich 
ersehnten Gespräche, sie behindert auch die Arbeitsabläufe, die bei so gewichtigen 
Veränderungen wie einer Zusammenlegung von Kirchengemeinden entstehen. 
Vieles bleibt so, wie Sie es gewohnt sind. Bei allem guten Willen bleiben auf  dem 
Weg zum Ziel aber immer Fragen offen, müssen Unsicherheiten ausgeräumt werden. 
Diesem Zweck dienen die folgenden Themenkreise. Sie sind keine Einbahnstraße, 
sondern wir laden Sie herzlich ein, sich an dem Gespräch zu beteiligen. Solange wir 
uns nicht treffen können, legen wir Ihnen unseren digitalen Gesprächsraum ans Herz: 
„Gemeinde im Dialog!“ (https://dialog.ekibubu.de). Wir nehmen Ihre Beiträge 
wahr und werden, wenn Sie es wünschen, darauf  eingehen.
Wir hoffen, auf  Ihr Informationsbedürfnis mit den folgenden Beiträgen eingegangen 
zu sein.

Mit freundlichen Grüßen, Ihr Presbyterium Buchforst-Buchheim mit Pfarrer Rau
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Warum ist ein Zusammengehen der 
Kirchengemeinden überhaupt notwendig? 
Die Ev. Kirchengemeinde Köln Buchforst-Buchheim wurde im Jahr 1968 durch eine 
Ausgliederung aus der Ev. Kirchengemeinde Mülheim am Rhein gegründet. Die An-
siedelung von Vertriebenen mit evangelischem Bekenntnis in den Jahren nach dem 
Krieg hatte in den 1950er und 1960er Jahren zu einem enormen Anstieg der Mit-
gliederzahlen geführt. Inzwischen sind die Zahlen der Gemeindeglieder jedoch seit 
Jahren rückläufig und wieder soweit zurückgegangen, dass ein Gemeindeleben mit 
all den Diensten sowie den Kreisen und Gruppen, die wir seit langem gewohnt sind, 
von einer Gemeinde immer weniger allein auf  die Beine gestellt werden kann. Das 
Zusammengehen der Kirchengemeinden ist daher notwendig, um ihre Dienst- und 
Leistungsfähigkeit aufrecht zu erhalten.

Was ist Fusion und was ist Angliederung?
„Fusion“ bedeutet, dass aus Zweien Eins wird, also aus zwei Firmen eine Firma, oder 
– wie in unserem Fall – aus zwei Gemeinden eine Gemeinde. 
Jede Kirchengemeinde trägt den staatlich verliehenen Status einer Körperschaft des 
öffentlichen Rechts. Sie ist in ihrem Auftreten an bestimmte Regeln gebunden. Wenn 
eine Gemeinde nun ihre Gestalt, d. h. ihren Namen und ihre Grenzen verändert, so 
bedarf  dies zunächst der juristischen Aufhebung dieser Gemeinde, und dies ist hier 
der Fall. 
Wir haben uns entschieden, die Fusion im formalrechtlichen Sinn als eine Angliederung 
zu gestalten. Dabei werden in der Regel nicht beide, sondern nur die kleinere oder jün-
gere Kirchengemeinde, aufgehoben, die dann anschließend in die ältere und größere, 
„neue“ Kirchengemeinde integriert wird. Das spart in jedem Fall Zeit und Geld. 
Für die Kirchengemeinde Buchforst-Buchheim bedeutet dies nichts anderes, als dass 
sie nach der Angliederung an Mülheim weiterhin als einer von zwei Bezirken der neu-
en, großen Kirchengemeinde bestehen bleiben wird.

Wann wird der Zusammenschluss stattfinden?
Die Angliederung der Ev. Kirchengemeinde Köln Buchforst-Buchheim an die Ev. 
Kirchengemeinde Mülheim am Rhein erfolgt zum 01.01.2022. Innerhalb der neu ge-
bildeten Gemeinde gibt es dann zwei Pfarrbezirke, den Pfarrbezirk Mülheim und den 
Pfarrbezirk Buchforst-Buchheim in den räumlichen Grenzen der jetzigen Einzelge-
meinden. Die Ev. Kirchengemeinde Köln Buchforst-Buchheim wird zum 31.12.2021 
aufgehoben.



Wie wird die neue Gemeinde heißen? 
Die Namensfindung einer neuen Gemeinde kann sich als ganz schön schwierig er-
weisen. Hier in diesem Fall war es, nach reiflichen Überlegungen und konstruktivem 
Austausch, eigentlich einfach: Die neue Gemeinde heißt, wie die jetzige Mülheimer 
Gemeinde, „Evangelische Kirchengemeinde Mülheim am Rhein“. 
Auch wenn es so unser vertrautes Ekibubu nicht mehr geben wird, haben gute Gründe 
trotzdem für diese Entscheidung gesprochen: Die Mülheimer Gemeinde ist eine der 
ältesten protestantischen Gemeinden, sie existiert seit dem Jahr 1610. Damit verbun-
den ist eine große protestantische Identität, auf  die wir gemeinsam stolz sind und die 
wir deshalb weiterentwickeln wollen. Die Gemeinde Buchforst-Buchheim ist erst vor 
gut 60 Jahren aus der Gemeinde Mülheim entstanden und sieht damit auf  eine deut-
lich kürzere Geschichte zurück. So führen die Stadtteile Buchforst und Buchheim da-
mit wieder den gleichen Gemeindenamen wie vor ihrer „Ausgliederung“ im Jahr 1962. 

Wie läuft die Arbeit zum Fusionsprozess? 
Eine Fusion zweier Gemeinden will gut vorbereitet sein. Aus diesem Grunde gibt es 
eine Steuerungsgruppe, welcher Presbyterinnen und Presbyter sowie alle Pfarrperso-
nen beider Kirchengemeinden angehören. Sie treffen sich regelmäßig, beraten, disku-
tieren, treffen Empfehlungen und bereiten Entscheidungen vor, die von den einzelnen 
Presbyterien beschlossen werden müssen. Hier laufen die Fäden zusammen. 
Zusätzlich gibt es noch vier Arbeitskreise zu den Themengebieten Identität, Recht, 
Finanzen und Kommunikation. Außerdem bekommen wir tatkräftige Unterstützung 
von den Mitarbeitenden des Verwaltungsamtes. Die anstehenden Aufgaben und Tä-
tigkeiten im Fusionsprozess werden anhand eines Zeitplanes und vieler Arbeitspakete 
abgearbeitet. Alles wie in einem Projekt in einem Unternehmen. 

Was passiert mit den Predigtstätten?
Sowohl die Kreuzkirche in Buchheim als auch die Auferstehungskirche in Buchforst 
bleiben als Predigtstätten erhalten. In Buchheim finden weiterhin wöchentlich sowie 
an den Feiertagen, in Buchforst zweimal monatlich Gottesdienste statt. Also alles wie 
bisher. 

Wird die Pfarrerstelle in Buchforst-Buchheim neu besetzt?
Ja, die bisherige Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde Köln Buchforst-Buchheim wird 
weiterhin bestehen bleiben. Formell wird sie die 2. Pfarrstelle der Ev. Kirchengemeinde 
Mülheim am Rhein. Über die Besetzung wird in den nächsten Monaten entschieden.



Was passiert mit den Mitarbeitenden der Gemeinde?
Alle Arbeitsverhältnisse der Ev. Kirchengemeinde Köln Buchforst-Buchheim gehen 
ohne Änderung zur Evangelischen Kirchengemeinde Mülheim am Rhein über.

Was passiert mit dem Gemeindehaus/-büro? 
Das Gemeindehaus in Buchheim bleibt als Präsenzstelle der neuen Pfarrerin bzw. des 
neuen Pfarrers und als Ort der Gemeindeaktivitäten bestehen. Weiterhin soll auch das 
Gemeindebüro für die Gemeindeglieder erreichbar bleiben. Die genaue Ausgestaltung 
ist aber zur Zeit noch in der Planung. 

Was bleibt an Gemeindearbeit/-aktivitäten? 
Alle jetzigen Aktivitäten bleiben weiterhin bestehen, soweit die Gemeindeglieder das 
wünschen und die Angebote in Anspruch nehmen. Dabei wünschen wir uns, dass 
die Gemeindeglieder beider Pfarrbezirke auch die Veranstaltungen im jeweils anderen 
Pfarrbezirk besuchen und ein reger Austausch möglich wird. Die Zukunftspläne unse-
rer jeweiligen Bezirke bleiben uns als Aufgabe ebenfalls erhalten.

Was passiert mit dem Presbyterium der 
Gemeinde Köln Buchforst-Buchheim?
Zum 01.01.2022 wird es ein gemeinsames Presbyterium geben. Alle Presbyterinnen 
und Presbyter von Buchforst-Buchheim werden Teil des Presbyteriums der Gemeinde 
Mülheim am Rhein. Der Vorsitz und die Kirchmeisterposten werden neu gewählt. Es 
ist allen Beteiligten wichtig, alle Ausschüsse und Gremien paritätisch mit Presbyterin-
nen und Presbytern beider Pfarrbezirke zu besetzen.   

Sie möchten mehr Information, Sie haben Fragen?
Dann melden Sie sich bei uns, stellen Ihre Fragen auf  der Internetseite über „Ge-
meinde im Dialog!“ (https://dialog.ekibubu.de) oder rufen im Gemeindebüro 
(0221-691888) an. Weitere und aktuelle Informationen halten wir für Sie bereit auf  
den Internetseiten unserer Gemeinde (www.ekibubu.de) und der Gemeinde in Mül-
heim (http://www.kirche-koeln-muelheim.de). In den Gemeindebüros und den Pre-
digtstätten liegen Infoblätter für Sie aus. Informieren Sie sich außerdem in den Ge-
meindebriefen beider Gemeinden.
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